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Editorial 

 

Liebe Skifamilie 

Ein ereignisreiches Vereinsjahr geht mit 
der Generalversammlung am 19. Juni 
2009 zu Ende. Es war ein Jahr mit vielen 
Veranstaltungen und einigen Höhenpunk-
ten. Ein Jahr mit unglaublich vielen und 
auch guten Anlässen. Ein Jahr aber auch 
mit sehr viel Arbeit und da spricht die Zahl 
von über 5000 Helferstunden für sich. Ich 
gehe davon aus, dass sich das auch in fi-
nanzieller Hinsicht in der Jahresrechnung 
niederschlägt. Der Dank gebührt allen un-
zähligen Funktionären, Helfern und Trai-
nern die sich immer wieder zur Verfügung 
stellen. Die Hammermeldung anfangs Mai 
von SwissSki über die Oualifikation ins C-
Kader von Andrea Ellenberger und Reto 
Schmidiger lässt dieses Vereinsjahr in ei-
nem noch fantastischeren Licht erschei-
nen. Als Präsident vom Skiclub Hergiswil 
bin ich stolz, einen derart aktiven und er-
folgreichen Verein zu präsidieren. 

Für den kommenden Sommer wünsche 
ich Euch allen viel Freude und Gesundheit 
bei euren Tätigkeiten. 

Euer Präsident Bruno Kaiser 
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Clubvorstand 2008/2009 - Kontakte 
Skiclub Hergiswil NW – Postfach 401 – 6052 Hergiswil www.schergiswil.ch 

Präsident Bruno Kaiser 
bruno.kaiser@schule-hergiswil.ch 

Sonnenbergstr. 18A 
6052 Hergiswil 

T 041 630 38 91 
M 079 775 94 00 

Kasse Isabel Gyr 
isabel.gyr@bluewin.ch 

Wächselacher 34 
6370 Stans 

M 079 281 21 92 
 

Sekretariat Karin Keiser 
khp.keiser@vtxmail.ch 

Kohlgraben 3 
6370 Stans 

T 041 610 07 40 
M  077 447 54 60 

Technische Leitung Flavio Blum 
flavioblum@gmx.ch 

Renggstrasse 46 
6052 Hergiswil 

T 041 630 45 24 
M 078 778 56 57 

Sponsoring /  
J+S - Coach 

Walti Odermatt 
walti.odermatt@bluewin.ch 

Kirchenrain 10 
6374 Buochs 

T 041 620 01 05 
M  079 710 59 02 

Breitensport / 
Mitgliederadmin. 

Margrith Banz 
bmaegi@bluewin.ch 

Zielmatte 5 
6362 Stansstad 

T 041 610 38 37 
M 078 789 92 95 

JO Paul Schmidiger 
p.schmidiger@fzr.ch 

Schützenweg 8 
6052 Hergiswil 

T 041 630 27 48 
M 079 333 29 48 

StollenSalto Gerald Janes 
gerald.janes@janes.ch 

Obere Spichermatt 49 
6370 Stans 

T 041 611 15 80 
M 079 208 86 08 

Anlässe / Termine / 
Funktionäre 

Hildegard Blättler 
toeff_hildi@gmx.ch 

Montanastrasse 3 
6052 Hergiswil 

M 079 751 22 51 

Homepage /  
Webmaster 

Heinz Marti 
heinz@h2m.ch 

Pilatusstrasse 6 
6052 Hergiswil 

T 041 630 14 20 
M  079 641 05 01 

Touren Peter Ochsner 
p.ochsner@bluewin.ch 

Büelstrasse 15 
6052 Hergiswil 

T 041 630 04 72 
M 079 642 60 72 

Inline Raphael Näf 
weibel-ag.raphael@bluewin.ch 

Talstrasse 13 
6372 Ennetmoos 

T 041 610 59 36 
M 078 760 55 40 

Archiv / Chronik Markus Waser 
waser.m@kfn-ag.ch 

Wilmatt 12 
6370 Oberdorf 

T 041 612 35 16 
M 079 208 77 25 

Rechnungsrevisoren Werner Marti 
w.h.marti@swissonline.ch 

Pilatusstrasse 6 
6052 Hergiswil 

T 041 630 14 20 
 

 Heinz Grimm 
heinz.grimm@gmx.ch 

Werkhofstrasse 6 
6052 Hergiswil 

T 041 630 21 94 
M 079 473 03 20 
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Schullager in Wildhaus,  15. – 20. Feb. 2009 

VON WALTER MATHIS 

 

Bevor der Tag erwachte trafen sich bereits 
die Leiter mit den Kindern um 06.45 Uhr 
auf dem Adlerplatz in Hergiswil. Mit dem 
Gössi-Car konnte bequem ins Obertog-
genburg gereist werden. Nach anfänglich 
ungültigen Wochenkarten konnte auch 
dies korrigiert werden und voller Eifer ging 
es ans Ski und Snowboard fahren. 

Für viele Kinder war dies der erste Kontakt 
mit dem Skigebiet oberhalb von Wildhaus. 
Nach einer kurzen Einfahrzeit konnte zum 
ersten Mal die Unterkunft besichtig und 
dann auch bezogen werden. Die Unter-
kunft auf Oberdorf erstrahlte in neuem 
Glanz und gegenüber dem Vorjahr wurden 
wir mit viel Komfort und noch mehr Platz 
und noch vielmehr Duschen verwöhnt. Ich 
kann dies jedoch nicht bestätigen, weil ich 
das letzte Jahr nicht dabei war.  

Nach einem ergiebigen Tiefschneenach-
mittag konnte man meinen, es seien alle 
Kinder Müde. Die Energie reichte aber 
noch weit in die Nacht und die Leiter durf-
ten sich üben im Ruhegeben. 

Die Verhältnisse die wir vorgefunden ha-
ben waren traumhaft und begeisterten so-
wohl die Leiter wie auch die Kinderherde. 
Am Montag wurde viel Skigefahren und 
von einigen „Renngrüppler“ die Zeit bis zur 
letzten Minute genutzt um noch einmal mit 
den Snowblades hoch zu gehen, um dann 
auf der schwarzen Piste im Tiefschnee he-
runterzufahren. Dabei spielten die Anzahl 
Stürze nicht so eine Rolle. Das wichtigste 
war: Wir hatten Spass und die Leiter wur-
den Müde! 

Da auf den Dienstag eine Schlechtwetter-
front angesagt wurde, bereitete das Leiter-
team unter der Oberaufsicht von Margrith 
Ellenberger und Priska Odermatt ein Spiel-
tag vor. Die Schülerinnen und Schüler aus 
Hergiswil wurden den ganzen Tag getestet 
und in die etwas wilde Natur geschickt, um 
verschiedene Posten zu bewältigen. Die 
Spiele wurden in Gruppen absolviert und 
je nach dem wie gut sie waren bekamen 
sie Spielgeld, um am Abend Preise zu er-
steigern. So konnte ein Schlechtwettertag 
hervorragend über die Bühne gebracht 
werden. 

Der Mittwoch zeigte sich wieder von einer 
hervorragenden Seite und das geplante 
Lagerrennen wurde mit Hilfe von Manfred 
Ellenberger, Marco Ellenberger und Marti-
na Schmidiger gemessen und ausgewer-
tet. Alle wurden vom Rennfieber erfasst 
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und so kämpfte der Höchste des politi-
schen Lagers Hergiswil (Wicki Hans) ge-
gen den Machtinhaber der Schulbehörde 
(Alfonso Ventrone) noch einmal gegenein-
ander, bevor sie vereint werden. Ein Er-
eignis das wohl in die Geschichte einge-
hen wird.  

Am Donnerstag wurde wieder gefahren 
was die Bretter hergaben und langsam 
konnte man auch die Müdigkeit der Kinder 
feststellen. Sie wussten alle noch in wel-
chem Zimmer sie schlafen müssen, konn-
ten aber zum Teil die eigenen Sachen 
nicht mehr finden. Es herrschte Chaos und 
wir wussten alle, dass am Freitag einfach 
alles in die Koffer passen muss, damit die 
Zimmer wieder leer werden. Dies hatte 
aber die Kids nicht abgehalten einen bun-
ten Abend abzuhalten. Es wurde Karaoke 
gesungen und in der Disco konnten alle 
noch abtanzen! 

Der Freitag begann mit der grossen Pack-
aktion und alle Leiter und Kinder mussten 
ihre sieben Sachen in den Taschen, Koffer 
und Rucksäcken verstauen. Das ganze 
Material musst mit der Sesselbahn herun-
ter transportiert werden. Trotz der Auf-
bruchsstimmung wurde noch einmal der 
Schnee auf seinen Wiederstand getestet 
und bis nach dem Mittag wurde wieder Ski 
und Snowboard gefahren. Um 15.00 Uhr 
war der Treffpunkt an der Talstation der 
Sesselbahn. Der Gössi-Car wurde wieder 
beladen und ab ging es zurück in die Zivi-
lisation nach Hergiswil, wo bereits viele El-
tern die Kinder in Empfang nahmen. 
Glücklich, müde und zufrieden kamen alle 
wieder nach Hause.  

An dieser Stelle möchte ich einen Dank 
aussprechen an die Schulgemeinde Her-
giswil und vor allen auch an den Lagerlei-
ter René Blättler, der einen sehr guten Job 
gemacht hatte. 
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Skitourenwoche Sellrain, 15. – 20. Feb. 2009 

VON PETER OCHSNER 

Einige Impressionen von der immer noch 
laufenden Saison, denn das Aletschgebiet 
mit 4000-ern wartet noch! 

Bis jetzt sehr gut, viel Pulverschnee oder 
herrlicher Sulz! 

Sellrain: Tourenwoche in den Stubaier-
alpen, eine Woche mit herrlichem Pulver-
schnee, aber bei - 15 bis - 20 Grad! 

 
Im Aufstieg ... 

 
... und auf dem Gipfel, mit Blick bis nach Innsbruck 



StollenSalto Mai 2009 

Skiclub Hergiswil NW Seite 9 

 
Herrliche Abfahrten durch den unberührten Tiefschnee 

 
Nach getaner „Arbeit“ ein wohlverdientes Schnapserl 



Mai 2009 StollenSalto 

Seite 10 Skiclub Hergiswil NW 

 

 

  



StollenSalto Mai 2009 

Skiclub Hergiswil NW Seite 11 

Clubtour Airolo, 15. März 2009

VON MARK WASER 

Sonntag, 15. März 2009 um 07:00 Uhr – 
Parkplatz Glasi-Rest. Adler Hergiswil. Das 
Wetter in Hergiswil war regnerisch und 
trüb. 

21 Mitglieder und Stimmberechtigte stehen 
auf dem Parkplatz für die Skiclub-
Landsgemeinde bereit. Zur Wahl stehen 
zwei Skigebiete – das geplante Adelbo-
den mit eher Schlechtwetterprognosen 
und der Herausforderer Airolo mit eher 
föhnigem Wetter. Mägi Banz schritt zur 
Wahl – der Buschauffeur war Stimmen-
zähler. 

Das Resultat: Fünf Mitglieder stimmten für 
Adelboden, zwei enthielten sich der Stim-
me und der Rest, also 14 Mitglieder, woll-
ten durch den Gotthard nach Airolo. 

Also fuhren wir Richtung Süden los. Im 
Kanton Uri war das Wetter schon leicht 
besser als in Hergiswil. Die Spannung 
blieb aber bis 100 m vor dem Südportal in 
Airolo - - - denn es war stahlblauer Himmel 
und die Sonne schien, der Wind war recht 
stark – eben der 
Föhn. 

Da wir nach Airolo 
eine kürzere Rei-
sezeit hatten als 
nach Adelboden 
waren wir zu früh in 
Airolo. Aber nach 
einer halben Stun-
de an der Sonne 
ging es um 08:45 
Uhr bergauf nach 

Pesciüm, wo die einen sich einen Morgen-
kaffee genehmigten und die anderen sich 
den jungfräulichen Pisten annahmen. 

Die Pisten waren traumhaft schön und der 
Schnee war am Morgen sehr griffig. Der 
Föhn blies aber im oberen Teil sehr stark 
und es war recht kalt. 

Aber zum Apéro traf man sich wieder an 
der warmen Sonne im Beizli „Ravina“ bei 
Merlot Bianco, Alpkäse und Lughanige 
vom Grill. Beim Mittagessen im Restaurant 
bei der Mittelstation begegnete man sich 
auch wieder. Der Schnee war im unteren 
Teil sehr sulzig geworden, was einige von 
uns zum Anlass nahmen sich eher der 
Sonne zu widmen. 

Um 17:00 Uhr war Treffpunkt beim Bus, 
wo alle zufrieden, die einen aber mit einem 
rötlichen Gesichtsteint erschienen sind. 

Man war sich einig, dass die Mehrheit am 
Morgen richtig abgestimmt hatte. 

Der Carchauffeur fädelte elegant in den 
Stau vor dem Gotthardtunnel ein und 
brachte uns gesund und munter nach 
Hergiswil zurück. 



Mai 2009 StollenSalto 

Seite 12 Skiclub Hergiswil NW 

Simone & Oli heiraten, 25. April 2009 
 

   
 

 
Simone und Oliver Achermann-Schwyter im Kreise der Skiclub-Familie 



StollenSalto Mai 2009 

Skiclub Hergiswil NW Seite 13 

Funktionärenessen, 1. Mai 2009

VON GERALD JANES 

Nach einer intensiven Saison mit vielen 
vom Skiclub getragenen Anlässen fanden 
sich 89 Funktionäre und geladene Gäste 
zum Abschluss im Restaurant Schlüssel 
ein. Der Skiclub füllte alle drei räume und 
wurde vom Wirtepaar bestens verpflegt. 
Neben dem Essen konnten wir mit Bildern 
noch einmal diese Anlässe sowie Eindrü-
cke unserer Rennfahrer aufleben lassen. 
Mit drei Projektoren wurden über 500 Bil-
der in allen drei Räumen projiziert. 

Nach einem Rückblick der Saison mit ein 
paar Zahlen und Fakten konnte unser 
Präsident Bruno Kaiser die zwei Top-
Rennfahrer Andrea und Reto zu ihrer Auf-
nahme ins C-Kader von SwissSki be-
glückwünschen. 

Den überraschenden und süssen Ab-
schluss bildete ein grosses Dessertbüffet, 
welches vom Wirtepaar offeriert wurde. 

Wir bedanken uns für die grosse Leistung 
aller Funktionäre und freuen uns weiterhin 
auf gute Unterstützung. 

 
Bruno gibt einen Rückblick über die vergangene Saison 
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Andrea und Reto wurden ins C-Kader von SwissSki aufgenommen, herzliche Gratullation! 

 
Und schon werden wieder neue Helfer für die kommende Saison gesucht 
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Zur Erinnerung hat Bruno eine sehr schönes Tischset erstellt 

 
Die süsse Überraschung fand grosses Interesse 
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Aufgeschnappt 

 
Schon gibt’s die ersten Opfer vom Hallenhockey Team zu beklagen: David Marty 
mit Achillessehnen-Riss im Spital Stans umringt von seinen Mitspielern. 
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Rossignol – Achermann Cup 2009  2. Teil

VON WALTER MATHIS 

Rossignol-Achermann Rennen auf dem 
Wirzweli vom 8.3.2009 

Nachdem der erste Versuch des Rennens 
auf Wirzweli vom 24.1.2009 verschoben 
wurde, konnte im zweiten Anlauf bei bes-
ten Bedingungen und noch besserem 
Wetter gestartet werden. 

Mit 22 Kindern ist die Hergiswiler-Truppe 
auf das Dallenwiler-Skigebiet gereist und 
durften einmal mehr zeigen, was alles 
möglich ist. 

Auf Das Podest schafften es   

• Alina Odermatt 1. Rang 
• Kean Mathis 2. Rang 
• Simone Sieber 3. Rang 

 

Alina ganz oben auf dem Stockerl 

 

Salome Sieber auf dem 3. Rang 

Weitere Platzierungen wurden herausge-
fahren von: 

• Evita Habermacher 4. Rang 
• Manuel Kaiser 4. Rang 
• Magnus Marty 5. Rang 
• Steiner Zoe 5. Rang 
• Noah Bayl 6. Rang 
• Chiap Gina 7. Rang 
• Leoni Bayl 8. Rang 
• Zoé Keiser 9. Rang 
• Alain Janes 11. Rang 
• Chanel Janes 11. Rang 
• Noel Meier 14. Rang 
• Marisa Habermacher 15. Rang 
• Jonas Odermatt 15. Rang 
• Shane Mathis 15. Rang 
• Nils Kaiser 16. Rang 
• Silvan Keiser 17. Rang 
• Sebastian Meier 18. Rang 
• Toma Sarbach 27. Rang 
• Jan Schäuble 37. Rang 
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Magnus Marty auf dem 5. Rang 

Der Skiclub Stans hatte dafür gesorgt, 
dass der Wettkampf einwandfrei funktio-
niert hatte und die Rangverkündung spedi-
tiv abgehalten wurde, so dass wir noch die 
Sonne auf dem Wirzweli geniessen durf-
ten. 

Rossignol-Achermann Rennen auf Mör-
lialp vom 15.3.2009 

Auch dieses Jahr versuchte das Wetter 
wieder den Organisatoren einen Strich 
durch die Rechnung zu machen. Was letz-
tes Jahr gelungen ist, hatte dieses Jahr 
nicht funktioniert. 

Trotz starkem Nebel konnte das Rennen 
gestartet werden und die Kinder mussten 
sich zum Teil den Weg durch die hohe 
Luftfeuchtigkeit suchen. Dabei waren nicht 
alle Rennläufer und Rennläuferinnen be-
geistert. 

Mit den schwierigen Verhältnissen kamen 
die 18 Renn-Kids aus Hergiswil gut zu-
recht und dann auch noch auf die vorde-
ren Plätze. 

Podestplätzen haben sich erkämpft: 

• Alina Odermatt 1. Rang 
• Zoe Steiner 2. Rang 
• Laura Spichtig Snowboard  3. Rang 
• Alain Janes 3. Rang 

Die weiteren Rangierungen der Hergiswi-
ler: 

• Annette Meier 4. Rang 
• Salome Sieber 5. Rang 
• Manuel Keiser 5. Rang 
• Evita Habermacher 6. Rang 
• Gina Chiap 8. Rang 
• Leonie Bayl 9. Rang 
• Magnus Marty 9. Rang 
• Marisa Habermacher 13. Rang 
• Sebastian Meier 19. Rang 
• Zoé Keiser 20. Rang 
• Silvan Keiser 21. Rang 
• Noel Meier 25. Rang 
• Jonas Odermatt 26. Rang 
• Noah Bayl 37. Rang 

Anschliessend wurde unter den 99 Kinder, 
die alle 4 Rennen bestritten haben, Natu-
ralpreise verlost. So hatten alle eine 
Chance etwas zu gewinnen. 

Die Organisatoren des Rossignol-
Achemann Cup hatten auch dieses Jahr 
wieder gute Arbeit geleistet und gleichzei-
tig wurde bekannt gegeben, dass auch in 
der nächsten Saison diese Anlässe wieder 
durchgeführt werden. 

Auch der Skiclub Hergswil wird sich wieder 
mit vielen Kindern aktiv beteiligen.. 
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Rennresultate JO-Saison 2008/09  2. Teil 

VON PAUL SCHMIDIGER 

Es schneite, schneite, schneite… 

Nachdem im Januar 2009 alle Rennen 
programmgemäss – bei sehr guten Ver-
hältnissen und kalten Temperaturen - 
durchgeführt werden konnten, sah es im 
Februar nicht mehr so gut aus. 

Beim Europa-Park-Rennen in Sörenberg / 
Rischli wurden folgende Resultate erzielt:  

Kat. JO I (44 klassierte) 
• Marco Odermatt  2. Rang 

Kat. JO II (39 klassierte) 
• Dominic Grimm 26. Rang 

 
Dominic Grimm im Slalomeinsatz 

Die ZSSV-Meisterschaften auf der Mörlialp 
(RS und SL) mussten leider wegen zu 
weichen Pistenverhältnissen, Nebel und 
Schneefall abgesagt werden. 

Mitte Februar 2009 begannen bereits die 
Fasnachtsferien. Wiederum nahmen ca. 
25 Kinder der JO-Hergiswil am Schulskila-
ger in Wildhaus teil.  

Die JO-Renngruppen konnten eine Woche 
unter der Leitung von Walti Odermatt und 
Walter Mathis trainieren und den Pulver-
schnee geniessen. 

Am Migros Grand Prix Ausscheidungsren-
nen in Airolo nahmen folgende Kinder teil: 

• Zoé Keiser 11. Rang 
• Alina Odermatt 4. Rang 
• Marco Odermatt 1. Rang 

 
Marco Odermatt mit voller Konzentration 
im Slalom 

In Savognin bestritten die Kaiser-Brüder 
das Ausscheidungsrennen des Migros 
Grand Prix: 

• Lars Kaiser 6. Rang 
• Nils Kaiser 7. Rang 

 
Lars Kaiser am Kant. JO-Rennen 
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Auf dem Hochybrig wurden folgende Re-
sultate beim MGP herausgefahren: 

• Annette Meier 7. Rang 
• Noel Meier 6. Rang 

Super G auf dem Stoos 

Anfangs März konnten Dominic Grimm 
und Marco Odermatt auf dem Stoos star-
ten. Die technisch anspruchsvolle Piste 
war ziemlich weich und erforderte viel 
Fahrgefühl und Mut. 

1. Rennen:  

Kat. JO I (25 klassierte) 
• Marco Odermatt 3. Rang 

Kat. JO II 
• Dominic Grimm 35. Rang 

2. Rennen: 

Kat. JO I (24 klassierte) 
• Marco Odermatt 5. Rang 

Kat. JO II 
• Dominic Grimm 38. Rang 

Die beiden Punkte-Slalom’s in Schwyz 
(Handgroubi) mussten ebenfalls wegen zu 
weicher Pisten abgesagt werden. Lars 
Kaiser, Dominic Grimm und Marco Oder-
matt hätten sich für die Rennen qualifiziert. 

Mit dem neuen Skibus der Sportfreunde 
Hergiswil machten wir einen Abstecher ins 
Bündnerland: Lukas Spichtig konnte end-
lich wieder nach seiner Handverletzung ins 
Renngeschehen eingreifen. 

In Heinzenberg fanden zwei Comi-Race 
statt. Diese Rennform besteht aus einem 
kombinierten Riesenslalom und Super G 
mit Sprung in einem Lauf. Alle vier Knaben 
konnten sehr gute SwissSki-Punkte ergat-
tern. 

1. Rennen:  

Kat. JO I (54 klassierte) 
• Marco Odermatt 2. Rang 
• Lars Kaiser Sturz 

Kat. JO II (24 klassierte) 
• Lukas Spichtig 12. Rang 
• Dominic Grimm 15. Rang 

2. Rennen: 

Kat. JO I (50 klassierte) 
• Marco Odermatt 1. Rang 
• Lars Kaiser 17. Rang 

Kat. JO II (26 klassierte) 
• Dominic Grimm 13. Rang 
• Lukas Spichtig 26. Rang 

Erneute Verletzung von Lukas Spichtig 

Auf dem Hochybrig 
wollte Lukas Spich-
tig bei guten 
Wetterbedingungen 
zwei Slaloms 
bestreiten. An die-
sem Tag hat er sich 
beim Einfahren 
wiederum verletzt. Er erlitt schwere Rü-
ckenverletzungen und musste mit dem He-
li ins Kantonsspital Luzern.  

Kaum hat sich Lukas Spichtig, Jg. 1995, 
nach seinem Handbruch im Dezember 
2008 erholt, hatte er wieder Pech: 

Er brach sich 4 Rückenwirbel!  

Glück im Unglück hatte Lukas beim Sturz 
dennoch. Eine Woche Aufenthalt in Luzern 
und dann einige Wochen ein Korsett am 
Rücken sind die Folgen daraus. 

Mit drei Monaten absolute Ruhe und kein 
Sport wird für Lukas nun sicher eine 
schwere Zeit anbrechen. 
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Mitte März ging’s nach Andermatt. 

Bei nebligen Verhältnissen wurden auf der 
anspruchsvollen Lutersee-Piste folgende 
Resultate erzielt: 

Kat. JO I (74 klassierte) 
• Marco Odermatt 4. Rang 
• Lars Kaiser 24. Rang 

Kat. JO II (61 klassierte) 
• Dominic Grimm 38. Rang 

Am 21. März 2009 fanden auf der Klewe-
nalp (Klewenstock) bei tollen äusseren 
Bedingungen die Interregionalen JO-
Rennen statt. 

Zum ersten Mal konnte sich Marco Oder-
matt mit den besten Fahrern aus dem 
Berner Oberland, dem Mittelland, dem 
Zürcher Skiverband und dem ZSSV mes-
sen. Als jüngster Teilnehmer hat er Lehr-
geld bezahlt: 

Riesenslalom: 
• Marco Odermatt Innenski / out 

Slalom Nr. 1 
• Marco Odermatt 46. Rang 

Slalom Nr. 2 
• Marco Odermatt eingefädelt 

Gleichentags startete in Airolo Lars Kaiser 
an einem regionalen Punkte-RS: 

Kat. JO I (45 klassierte) 
• Lars Kaiser 24. Rang 
Am Ostermontag fand auf dem Jochstock 
der Abschluss der Punkterennen statt. Auf 
einer anspruchsvollen Piste wurden zwei 
Rennen als Combi-Race ausgetragen. 

1. Rennen:  

Kat. JO I (46 klassierte) 
• Lars Kaiser 16. Rang 

• Marco Odermatt 1x Ski auf 

Kat. JO II (22 klassierte) 
• Dominic Grimm 17. Rang 

2. Rennen: 

Kat. JO I (48 klassierte) 
• Lars Kaiser 14. Rang 
• Marco Odermatt 2x Ski auf 

Kat. JO II (26 klassierte) 
• Dominic Grimm 23. Rang 

Migros Grand Prix 2009 

2008 konnten von unserem Skiclub nicht 
weniger als acht Final-Qualifikationen he-
rausgefahren werden. 

Dieses Jahr errang nur Marco Odermatt 
einen finalberechtigten Podestplatz. 

Anfangs April war es soweit: Bei herrlichen 
Witterungsbedingungen fanden in Les Di-
ablerets der Riesenslalom und der Combi-
Race statt. 

Nachdem sich Marco Odermatt drei Tage 
vor dem Rennen beim Sichtungstag auf 
dem Gemsstock am Knie verletzte, dachte 
niemand mehr an eine Topleistung: 

Am Samstag errang er beim Jg. 1997 den 
tollen 2. Rang. Am Sonntag gelang ihm 
ebenfalls ein sehr guter Lauf im Riesensla-
lom. Er belegte den undankbaren 4. Rang 
– 24 Hundertstel-Sekunden fehlten zum 
Sieg! 

Combi-Race: 

Kat. Jg. 1997 (42 gestartete) 
• Marco Odermatt 2. Rang 

Riesenslalom: 

Kat. Jg. 1997 (42 gestartete) 
• Marco Odermatt 4. Rang 
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Marco Odermatt errang am Final des Grand Prix Migros in Les Diablerets den 2. & 4.Rang 
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Gönner & Hauptsponsoren  JO-Renngruppe 
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CO-Sponsoren  JO-Renngruppe 
  

 

Wettkampfsponsor Pilatus-Slalom 



Mai 2009 StollenSalto 

Seite 26 Skiclub Hergiswil NW 

Zweierteam erfolgreich an Regionalrennen 

VON PAUL SCHMIDIGER 

 

Klein aber fein war die Devise 

Nadia Banz bestritt in dieser Saison fünf 
Regionalrennen, die sie vor allem für die 
Vorbereitung zu den Polizei-Europa-
meisterschaften nutzte. Reto Schmidiger 
war im „Miniteam“ dabei, wann immer es 
sein Rennkalender zuliess. Nadia domi-

nierte ihre Kategorie und Reto erzielte drei 
Tagessiege. Er gewann den Pilatusslalom, 
und beide Slalom’s in Marbach. Zudem 
gewann er die Silbermedaille an den 
ZSSV Meisterschaften im Slalom und wur-
de Dritter im Super-G. Dabei verbesserte 
er seine SwissSki Punkte auf 2.60 und 
steht im Moment auf Rang 20 der Schwei-
zer Rennfahrer. 

Erfolg an der Polizei EM in Schweden 

Dass Nadia das Skifahren noch nicht ver-
lernt hat, zeigte sie an der Polizei-
Europameisterschaft im schwedischen 
Taernaby, dem Heimatort von Ingemar 
Stenmark und Anja Pärson. Im Slalom be-
legte sie den 4. Schlussrang und im Rie-
senslalom fuhr sie sogar auf’s Podest und 
wurde hervorragende 3. 

HERZLICHE GRATULATION!! 
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Erfolge an FIS Rennen von Andrea und Reto 

VON WALTI ODERMATT 

34 FIS Einsätze für Andrea Ellenberger 

In ihrer ersten FIS-Saison (Junioren) 
bestritt Andrea Ellenberger (Jg. 1993) 34 
Rennen.  

- 10 Slalom 
- 11 Riesenslalom 
-  5 Super-G 
-  4 Super Combinationen 
-  4 Abfahrten 

Sie klassierte sich an 26 Rennen, an 8 
Rennen schied sie aus. 

Super-G:  Andrea’s grosse Stärke 

Nachdem Andrea bereits im Dezember im 
Super-G von Davos nur knapp am Sieg 
vorbei fuhr, gelang ihr anfangs April in Zi-
nal erneut ein „Hammerergebnis“. Hinter 
den Weltcup- und Europacup-erprobten 
Spitzenfahrerinnen, Fränzi Aufdenblatten 
und Marianne Abderhalden belegte sie 
den sensationellen 3. Rang. Dabei verlor 
sie nur 66/100 Sek. auf die Siegerin und 
erreichte die besten FIS Punkte ihrer noch 
jungen Laufbahn. Damit bestätigte Andrea 
eindrücklich ihre Stärke im Super-G und 
beendet die Saison in dieser Disziplin als 
Weltbeste ihres Jahrgangs!! 

Auch in der Super Combi (1 Lauf Super G 
und 1 Lauf Slalom) ist sie mit Rang 3 welt-
weit beim Jahrgang 1993 ganz vorne klas-
siert.  

Gesundheit ist Voraussetzung für Top 
Leistungen 

Diese alte Weisheit gilt auch für Andrea. In 
die vergangene Saison startete Andrea im 

Mai 2008 mit einer Knieverletzung und 
verlor etliche Konditions- und Schneetrai-
ningstage.  

 
Andrea und Reto: konkurrenzlos am Club-
rennen auf der Klewenalp 

Im Dezember 2008 wurde sie durch eine 
lästige Erkrankung gebremst. Unter Be-
rücksichtigung dieser ungünstigen Rah-
menbedingungen erstaunen ihre Resultate 
noch mehr und lassen für die kommende 
Saison einiges erhoffen, wenn hoffentlich 
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die Vorbereitung für die Saison 2009/2010 
problemlos verlaufen wird. 

Es war ein Zufall, dass am diesjährigen 
Clubrennen beide zu Hause waren und 
teilnehmen konnten! Dass niemand sonst 
vom Skiclub eine Chance auf den Meister-
titel hatte, ist wohl nicht schwierig zu erra-
ten. 

Erste Siege an FIS Rennen für Reto 
Schmidiger 

Bereits in der vergangenen Saison fuhr 
Reto ein paar Mal ganz knapp am ersten 
Sieg vorbei. Mit seinen beiden Siegen Mit-
te März im Super-G und in der Super-
Combination von Veysonnaz überraschte 
er sich wohl selber am meisten. Es zeigte 
aber, dass es Reto in den schnellen Dis-
ziplinen immer besser läuft. Dass diese 
Ergebnisse kein Zufall waren, zeigen auch 
die vier weiteren Podestplätze an FIS-
Rennen.  

45 FIS Rennen, 35 Mal im Ziel 

Die Anzahl gestarteter FIS-Rennen stieg 
für Reto in diesem Winter stark an. Trotz-
dem startete er zusätzlich an sechs Regi-
onalrennen. Als „Höhepunkt“ auf der regi-
onalen Ebene zählt sicher der Sieg am Pi-
latus Slalom 2009 auf der Klewenalp. 

Starker Auftritt an den Schweizermeis-
terschaften 2009 in St. Moritz 

Auf der WM-Strecke von 2003 fanden im 
März die Schweizermeisterschaften statt. 
Vor allem im Riesenslalom zeigte Reto, 
dass er sich an die nationale Spitze heran-
tastet. Im ersten Lauf schaffte er als einzi-
ger seines Jahrgangs 1992 den Sprung in 
die ersten 30. Mit der ersten Nummer im 2. 
Durchgang verlor er lediglich 1 Sek. auf 
Sieger Didier Cuche und klassierte sich 

somit auf dem sehr guten 25. Schluss-
rang. 

 
Reto Schmidiger an den Schweizermeis-
terschaften in St. Moritz. Im Super-G hat 
Reto in diesem Winter sehr grosse Fort-
schritte erzielt. 

Konstanz erhöhen 

Um noch einen Schritt nach vorne machen 
zu können, wird Reto an seiner Konstanz 
arbeiten müssen. Zu oft hatte er in der 
vergangenen Saison im 2. Lauf ein Spit-
zenergebnis mit einem Fehler oder Ausfall 
vergeben. Aber ohne totalen Angriff gibt 
es hingegen keine guten FIS-Punkte zu 
holen – da gilt es, die optimale Balance zu 
finden. 
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FIS-Punkte Analyse Andrea und Reto 

VON WALTI ODERMATT 

FIS-Punkte sind das A und O für junge 
Rennfahrer! 

FIS-Punkte entscheiden über die Startrei-
henfolge an Rennen. 

FIS-Punkte entscheiden schlussendlich 
über Sein oder nicht Sein im Skirenn-
sport.  

Qualifikationen für Kaderzugehörigkeit und 
Aufstiege werden über FIS-Punkte gere-
gelt. Je weiter ein/e Athlet/in nach oben 
kommt, desto mehr entscheiden nur noch 

die Rennpunkte über den weiteren Karrie-
renverlauf des jungen Talents. Je weniger 
FIS-Rennpunkte ein Wettkämpfer auf-
weist, desto schneller resp. besser ist er. 
Die Errechnung der FIS-Punkte ist eher 
kompliziert und sprengt hier den Rahmen. 

Im Gegensatz zum SwissSki-Punkte-
Verfahren (JO- und Regionalrennen) wird 
bei der FIS pro Disziplin je ein Punktekon-
to für den Wettkämpfer geführt.  

Sämtliche Informationen können unter  
www.fis-ski.com nachgelesen werden. Am 
Ende jedes Renntages können die aktuel-
len Resultate herunter geladen werden. 

Vergleiche von FIS-Punkten und Rangierungen 
- Rang auf FIS-Liste: weltweiter Vergleich aller Skirennfahrer ab 16 Jahre (ab Junioren). 
- Weltweit sind bei den Herren ca. 8500 Fahrer bei der FIS erfasst. 
- Bei den Damen sind weltweit ca. 7500 Wettkämpferinnen erfasst. 

Reto Schmidiger (Jg. 1992) 
Seine FIS-Karriere startete Reto im November 2007. 
In der Saison 07/08 fuhr Reto 38 FIS-Rennen. In der Saison 08/09 fuhr er 45 FIS-Rennen. 

 
Reto hat sich während den 83 Rennen z.B. im Riesenslalom von Rang 4749 auf Rang 637 
verbessert. 
Schweizweit ist Reto bei den fünf Besten des Jahrgangs 1992. 
In den technischen Disziplinen (u.a. Selektionskriterien) ist er die Nummer 3 des Jg. 92. 
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Andrea Ellenberger (Jg. 1993) 
Ihre FIS-Karriere startete Andrea im letzten November 2008 in Zinal. 
In der Saison 08/09 fuhr Andrea 37 FIS-Rennen. 

 

Andrea hat aufgrund ihres tollen Starts im Dezember 2008 in Davos (Super G) direkt an 
die Spitze des Jg. 93 gesetzt. 
Weltweit ist Andrea im Super G die beste ihres Jahrgangs 1993. 
In der Superkombination (1 Lauf Super-G oder Abfahrt und 1 Lauf Slalom) ist sie weltweit 
die Nr. 3 im Jg. 93 
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Andrea & Reto: Aufstieg ins SwissSki C-Kader 

VON WALTI ODERMATT 

Riesige Erfolge für Andrea Ellenberger 
und Reto Schmidiger! 

Anfang Mai 2009 fanden bei SwissSki die 
Kader-Selektionen statt. Der Skiclub Her-
giswil kann sich freuen!! 

10 Jahre nach den grossen Erfolgen von 
Nadia Banz (C-Kader-Aufstieg 1999) 
schaffen wieder Hergiswiler Athleten/innen 
den Aufstieg in ein SwissSki-Kader. Für 
den Aufstieg vom Nationalen Leistungs-
zentrum (früher Interregions-Kader) ins C-
Kader von SwissSki haben sowohl Reto 
Schmidiger wie auch Andrea Ellenberger 
die Punktekriterien erreicht. Dass beide 
unserer Top-Athleten gleichzeitig den Auf-
stieg schafften, ist eine riesige Freude!! 

Reto Schmidiger, 2007/2008 an der Aka-
demie in Brig (die Akademie wurde leider 
von SwissSki aufgelöst) wieder retour in 
der Heimat und 2008/2009 in Engelberg 
im Nationalen Leistungszentrum (NLZ) 
kann nach nur zwei Jahren FIS-Rennen 
bereits den Aufstieg ins C-Kader feiern. 

Andrea schafft sogar nach nur einem Ju-
niorinnen-Jahr und 34 FIS-Rennen die ho-
he Hürde ins C-Kader. 

In der Zwischenzeit können sich die zwei 
etwas Abstand vom Trainings- und Skiall-
tag gönnen, bevor der Startschuss zur 
neuen Saison 2009/2010 fällt. 

Der Skiclub Hergiswil gratuliert unseren 
beiden Aushängeschildern zum tollen 
Erfolg und weiterhin viel Glück beim 
nächsten Schritt Richtung Weltcup!! 

 
Reto Schmidiger: Aufstieg ins C-Kader von 
SwissSki nach 83 FIS-Rennen (nach dem 
2. Junioren-Jahr). 

 
Andrea Ellenberger: Aufstieg ins C-Kader 
von SwissSki nach 34 FIS-Rennen (nach 
dem 1. Junioren-Jahr). 
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Inline Slalom Bericht Mai 2009 

VON MARKUS BLÄTTLER 

Eigentlich wollten wir im März mit dem In-
line Training beginnen, aber die riesigen 
Schneemengen liessen kein Training zu. 
Aber genau dieser viele Schnee brachte 
uns auf die Idee für die Kinder am Skilift 
Langmattli einen Fun Park zu errichten. So 
schaufelten Remo Minder, Stephan Kohler 
und Markus Blättler vor den Fasnachtsfe-
rien einen Abend lang Unmengen von 
Schnee. Die vielen Kinder am nächsten 
Tag in unseren Wellen-Mulden oder beim 
Big Air liessen unsere Schweisstropfen 
schnell wieder trocknen. Wir ahnten aber 
damals noch nicht, dass wir unseren Fun 
Park fast wöchentlich von über einem hal-
ben Meter Neuschnee befreien mussten.  

 
Markus sichert ein Kind ab 

Anfangs April kam dann endlich der Früh-
ling und wir starteten unser Inline Pro-
gramm. Unser erster Saisonhöhepunkt  
sollte das erste Kidsonskates.ch Training 
am 19. April 2009 werden. Total 56 Kinder 
wollten an diesem Sonntag Abend bei uns 
Inline fahren lernen. Das erforderte eine 

gute Vorbereitung und sehr viele Trainer 
welche die Kinder betreuen konnten. 

 
Flavio mit der schnellen Gruppe 

So konnten wir auf alte „Inline Hasen“ wie 
Peter von Holzen (Salomon Buochs) und 
Flavio Blum zurückgreiffen. Aber auch un-
sere jungen Teamfahrer/innen wie Ursina 
Minder und Beatrice Zimmermann zeigten, 
dass auch sie für eine zukünftige Leitertä-
tigkeit bestens gerüstet wären. Themen 
wie Bremsen, Stürzen, Treppensteigen 
oder Slalomfahren wurden fleissig geübt. 
Sehr zum Staunen von diversen Eltern, 
was Ihre Kinder so alles nach einer Lekti-
on schon können. 

Als nächstes Ziel steht uns die 
schweiz.bewegt-Woche vom 5.-12. Mai 
2009 bevor. Eine Woche lang jeden A-
bend Inline für Gross und Klein. Mal 
schauen ob wir die Hergiswiler Bevölke-
rung auf die Inline bringen können. 2008 
konnten wir ja bereits mit diesem Anlass 
einen kleinen Inline-Boom bei den Kindern 
in der Matt auslösen. 
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Kids Inline mit Peter, Stephan, Remo und Flavio 

 
Fun Park Langmattli 
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Renn- und Fungruppe stellt sich vor 

Eine StollenSalto-Serie über unsere jungen Rennfahrer/innen: 

39. Folge: mit Shane Mathis 

Geburtsdatum 22. Juli 1999 

Wohnort Stans 

Geschwister 1 Bruder Kean 

Schulklasse 3. Klasse 

Körpergrösse 141 cm 

Kampfgewicht 32.6 kg 

Skimarke Stöckli 

Skischuhe Salomon 

Mein Lieblings... 

... Skiort Melchsee-Frutt 

... Essen Fischgerichte 

... Getränk Ice-Tea 

... Musik Gotthard 

... Comicsheld Son-goku 

... Sport (ausser Ski) Biken 

…Schulfach Sport/Turnen 

Worüber kannst du dich so richtig freuen? Geschenke 

Wer oder was macht dir besonders Eindruck? Didier Cuche 

Wovor fürchtest du dich? Giftige Tiere 

In wessen Haut möchtest du für 24h stecken? Eines Adlers 

Wer ist dein sportliches Vorbild? Reto Schmidiger 

Auf welche Erfolge bist du besonders stolz? GP Migros Final Lenzerheide 2008 

Was willst du einmal werden (ausser Skiprofi)? Schauspieler 
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Portrait von Shane Mathis 

1999 in Schiers GR geboren, durfte ich die 
ersten 2 1/2 Jahre in Saas im Prättigau 
aufwachsen.  

Weil Kean schon auf den Skier gestanden 
ist, musste auch ich das Skifahren erler-
nen. Mit 2 1/2 Jahren versuchte ich mich 
am Ponylift in Klosters. 

 

Ich bin beim Skiclub Hergiswil, weil mein 
Pappi auch schon Mitglied ist.  

Meine Leidenschaft sind auch noch 
schnelle Autos, ich möchte einmal eine 
Corvette, ein Porsche würde auch reichen. 

Für mich ist ein gutes Essen im Restau-
rant Pony etwas vom Grössten. Ich liebe 
die Vorspeisen und für das Dessert habe 
ich auch immer einen Platz im Bauch. 

Ausser dem Skifahren mache ich auch 
noch andere Sportarten wie: Biken, Wan-
dern, Klettern, Schwimmen und Schnor-
cheln im Meer. 

 

Das nächste Jahr will ich vorallem mit Nils 
um die Siege kämpfen und zusammen an 
den Final des GP Migros gehen. 
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Bericht Technischer Leiter Saison 2008/09

VON FLAVIO BLUM 

 

Es schneieled, es beieled….. und das die 
ganze Saison! In meinen „jungen“ Jahren 
habe ich es selten erlebt (jedenfalls kann 
ich mich nicht mehr daran erinnern), dass 
der erste Schneefall so früh kam und bis 
zum Abschlusstraining am 5. April 2009 
anhielt. Die Pistenverhältnisse waren so 
perfekt wie ich sie schon lange nicht mehr 
gesehen habe. Dies ermöglichte uns eine 
optimale Vorbereitung und eine gute Sai-
son in allen Belangen. Wieder erreichte 
der Skiclub Hergiswil viele gute Rangie-
rungen an internationalen Anlässen, durch 
Reto und Andrea und an den kantonalen 
Rossignol-Achermann Cup Rennen durch 
die JO-Abteilung. Dank der Piccolo Abtei-
lung dürfen wir immer wieder neue Ge-
sichter im Club begrüssen und können uns 
an einer Mitgliederzahl in der JO Abteilung 
von über 60 Kindern erfreuen. Die Saison 
08/09 war eine Verletzungsarme, jedoch 
keine verletzungsfreie! Die Unfälle von 
Anette Meier (ist wieder gesund), Lukas 
Spichtig (ist noch in der Genesung) gehö-
ren zum Unangenehmeren dieser Saison. 
Auch das Leiterteam blieb nicht ganz un-
verschont, so hat sich David Marty im Hal-
lentraining verletzt und wird wohl noch ei-
ne Weile auf den Sport verzichten müs-
sen. Ich wünsche euch allen eine gute 
Besserung. Trotz des vielen Schnees, ha-
be ich als Leiter selten so wenig auf den 
Skiern gestanden, da ich aus persönlichen 
Gründen des öfteren in Hamburg war. 
Deshalb ein grosses Dankeschön an das 
Leiterteam.  

Ich wünsche allen en schöne Summer und 
bis gli. 
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VON PAUL SCHMIDIGER 

Podestplätze an Interregions-Rennen 

Nach den erfolgreichen vergangenen Jah-
ren machten sich in diesem  Winter  sechs 
Mädchen auf die Jagd nach guten Ergeb-
nissen. Vor allem bei den Interregions-
Rennen gelangen Kathrin Mathis und Ma-
ria Niederberger sehr gute Resultate. Be-
reits bei den ersten Vergleichen Mitte Ja-
nuar auf der Metschalp meldete Maria mit 
einem 4. Rang im Slalom ihre Ambitionen 
auf weitere Spitzenklassierungen an.  Der 
6. Rang von Kathrin Mathis und der 7. 
Rang von Angela Flühler rundeten das 
sehr gute Abschneiden ab. 

 

Maria Niederberger (links) freut sich über 
ihren 2. Rang am Interregions-Rennen auf 
dem Hochybrig. 

An den Rennen Ende Februar auf dem 
Hochybrig folgte dann die Steigerung. Ma-

ria Niederberger fuhr im Riesenslalom auf 
den ausgezeichneten 2. Rang und war 
damit einmal mehr die Beste ihres Jahr-
gangs. Kathrin Mathis tat es ihr am ande-
ren Tag im Slalom gleich und konnte sich 
die Bronzemedaille umhängen lassen. 

 

Angela Flühler konnte erfreulicherweise 
ebenfalls vorne mitmischen. 

JO Schweizermeisterschaft Super-G 

Vier Athletinnen qualifizierten sich für die 
Speed-Meisterschaften, welche in Vey-
sonnaz stattfanden. Für die Jüngeren (Jg. 
1995) ging es vor allem darum, erste Er-
fahrungen auf den langen „Latten“ zu sam-
meln. Maria Niederberger überraschte 
einmal mehr und fuhr im Super-G auf den 
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hervorragenden 11. Rang. Sie war damit 
die Zweitbeste ihres Jahrgangs. 

Verletzung Ende Saison 

Kurz vor den Schweizermeisterschaften in 
den technischen Disziplinen brach sich 
Maria Niederberger beim Skitraining das 
Schlüsselbein. Für sie war die Saison da-
mit vorzeitig zu Ende und sie musste wohl 
oder übel auf den Saisonhöhepunkt ver-
zichten. 

Resultate an den Schweizermeister-
schaften 

Kathrin Mathis, Jg. 94 Bannalp-Wolfen-
schiessen, klassierte sich auf dem 21. 
Rang im Super-G und fuhr auf den guten 
13. Rang im Slalom. Im Riesenslalom be-
legte sie den 23. Schlussrang. 

Maria Niederberger, Jg. 95 Beckenried, 
wurde ausgezeichnete 11. im Super-G und 

fuhr auf Rang 30 in der Super-
Combination. 

Angela Flühler, Jg. 95 Büren-Oberdorf, 
hatte in dieser Saison einen grossen Leis-
tungssprung gemacht. Sie belegte Rang 
40 im Super-G, fuhr auf den 28. Schluss-
rang in der Super-Combi (6. ihres Jahr-
gangs). Im Riesenslalom und im Slalom 
schied sie leider aus. 

Alyssa Schuhmacher, Jg. 95 qualifizierte 
sich nur für die Speed-Rennen. Sie belge-
te im Super-G Rang 44 und fuhr in der 
Super-Combination auf den 35. Schluss-
rang. 

Nadine Würsch, Jg. 95 Emmetten und 
Selina Wyrsch, Jg. 95 Dallenwil konnten 
sich noch nicht qualifizieren. 

 

Nidwaldner Skiverband (NSV) 
Nordische Abteilung 
 

Beat Waser, Chef Nordisch / Vreni Joller, Technische Leiterin Nordisch 

Traumwetter an Wettkämpfen 

Ende November wurde mit dem RWS Swiss Cup Biathlon in Realp, organisiert vom SC Dallenwil 
und SC Bannalp-Wolfenschiessen, die Saison eröffnet. Vor Weihnachten trafen sich rund 320 Ju-
gendliche unter 16 Jahren aus der ganzen Schweiz bei der Helvetia Nordic Trophy in Realp. 
Gleichzeitig wurde der Bürer-Langlauf durchgeführt. Der SC Büren-Oberdorf meisterte diese Aufga-
be mit Bravour. 
Die Unterwaldner Langlauf-Meisterschaften organisierten dieses Jahr die Obwaldner. Mit dem SC 
Schwendi-Langis war ein Team mit langjähriger Erfahrung am Werk. 
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Der Nachtsprint unter der Leitung von Beat Waser brachte uns wieder ein eindrückliches Flutlicht-
spektakel. Beim Prominentenduell Spitzenschwinger gegen Seilziehweltmeister wurde mit den letz-
ten Reserven um den Sieg gekämpft. Bereits einen Tag später galt es beim Engelberger Kidz Biath-
lon neben dem schnellen Laufen auch möglichst viele Scheiben zu treffen. Der J+S-Langlauf wurde 
zum ersten Mal durch den SC Dallenwil zusammen mit dem NSV durchgeführt. Mit dem traditionel-
len NSV-Schlussrennen konnten wir die kantonale Wettkampfsaison abschliessen.  

Abwechslungsreicher NSV-Nordisch-Cup 

Der NSV-Nordisch-Cup war in der Saison sehr vielseitig und abwechslungsreich. Es gab Wettkämp-
fe in der klassischen und freien Technik, mit Einzel- und Massenstart, sowie Sprint, Biathlon und 
12-Minutenlauf. 

Erfolgsbilanz: 

Wenn im Sport eine Bilanz gemacht wird, zählen grundsätzlich Resultate, Ränge und Punkte. Erst 
in zweiter Linie werden andere Faktoren wie verbesserte Technik, gutes Körpergefühl, positives Er-
lebnis, gute Kameradschaft etc. einbezogen.  
So unterschiedlich die einzelnen Athleten sind, so individuell ist auch bei jedem die Auswertung.  
• Ivan Joller Biathlon, Aufstieg ins A-

Kader SwissSki / 84 WC-Punkte / 10. 
Rang im Weltcuprennen von Vancouver 
( bestes Resultat in seiner Karriere) / 
WM-Teilnahme in Korea / 2x Bronze SM  

• Seppi Hurschler Nordische Kombination, 
WM-Teilnahme in Liberec CZE / 32. 
Rang im Gesamtweltcup / Total 135 
WC-Punkte /  SM Silbermedaille / SM 
Gold Staffel Bannalp-Wolfenschiessen 
Langlauf  

• Christian Stebler: Erste Weltcup-
Einsätze im Biathlon /  Aufstieg ins B-
Kader SwissSki Biathlon /  SM Gold mit der Staffel Bannalp-Wolfenschiessen Langlauf  

• Bruno Joller SM Gold Staffel Bannalp-Wolfenschiessen Langlauf / 1. Rang ZSSV-Cup  
• Fabian Waldis U16 SM Skisprung 1x Silber / SM-Gold mit ZSSV Skisprung  
• Björn Fischer U16 SM Skisprung 1x Bronze,  Jahreswertung 3. Platz / SM-Gold mit ZSSV Ski-

sprung 
• Lea Bünter Biathlon SM U16 1x Gold Einzel / 1x Silber mit der Staffel SC-Dallenwil  
• Julia Niederberger Biathlon SM U16 1x Bronze / 1x Silber mit der Staffel SC-Dallenwil  
• Lukas Näpflin Biathlon U16 SM Bronze  
• Maya Niederberger Biathlon SM U16  1x Silber mit der Staffel SC-Dallenwil  
• Christina Niederberger Biathlon SM U16  1x Silber mit der Staffel SC-Dallenwil 



StollenSalto Mai 2009 

Skiclub Hergiswil NW Seite 45 

 

Herbsttour gemeinsam mit den Alpenfreunden Pilatus Hergiswil 

Saanenmöser – Grubenberghütte – Abländschen 
Samstag / Sonntag, 12. / 13. September 2009 

 

Schwierigkeit: Leicht – nur die Zusatztouren (fakultativ) sind anspruchvoll 
 
 

Treffpunkt: 08:00 Uhr IHA-Parkplatz und Adler Parkplatz 
 

Abfahrt: 08:00 Uhr mit Bussen nach Saanenmöser 
 

Rückkehr: Ankunft in Hergiswil ca. 19:00 Uhr 
 

Wanderung: Saanenmöser – Grubenberghütte 1'840 m ü.M.  -  ca. 3½ Std. 
 Übernachten in der Grubenberghütte 
 Wandern zur Husegg – Wolfsort – Abländschen  -  ca. 3½ Std. 
  

 Für geübte Berggänger ist die Besteigung der Wandfluh  (2'132 m ü.M.) 
lohnenswert – diese Tour wird geführt von 

 Roger Christen  -  ca. 1¾ Std. 
 

Wanderzeit: Samstag ca. 3½ Std. 
 Sonntag frei wählbar von ca. 3½ - 6 Std. 
 

Verpflegung: Nachtessen und Frühstück in der Grubenberghütte 
 Zwischenmahlzeiten aus dem Rucksack 
 

Kosten: Fr. 90.-- p. Person, für Halbpension und Busfahrt, abzüg. Subv. 
 

Ausrüstung: Gute Bergschuhe, Regen- und Sonnenschutz, ev. Rucksackgrill 
 

Tourenleiter: Sepp Dillier, Wylstrasse 11a, 6052 Hergiswil, N: 079 / 373 64 69 
 E-Mail:  josef.dillier@schule-hergiswil.ch 

 Roger Christen, Schützenweg 7, 6052 Hergiswil, N: 079 / 455 79 80 
 

Durchführung: Bei Absage der Tour werden die Teilnehmer tel. benachrichtigt. 
 Teilnehmerzahl beschränkt  -  max. 25 Teilnehmer ! 
 
 
Anmeldung:  Tour 3 / 2009: 12./13. September 2009,   Grubenberghütte 

Vorname, Name: ........................................................................................................................  

Adresse: .........................................................................................................................................  

Kontakt: Tel.P:  ......................................................  Tel.G:  ........................................................  

Mitglied: APFH: �  ja �  nein Skiclub: �  ja �  nein 

Anmeldung an: Sepp Dillier, Wylstrasse 11a, 6052 Hergiswil 

Anmeldeschluss: Sonntag, 30. August 2009  (Bitte schriftlich anmelden!) 

----------�----------�----------�----------�----------�----------�----------�----------�----------�----------�-- 



Mai 2009 StollenSalto 

Seite 46 Skiclub Hergiswil NW 



StollenSalto Mai 2009 

Skiclub Hergiswil NW Seite 47 

Gratulationen 
gratuliert wird alle fünf Jahre ab dem 25. Geburtstag 

zum 70. Geburtstag 

Gasperi Elfriede, Gruobstr. 6, Ennetmoos, am 11.09. 
Wohlgensinger Elmar, Dorfhaldenstrasse 5, am 24.09. 

zum 65. Geburtstag 

Bonati Italo, Obergrundstrasse 65, Luzern, am 26.07. 
Keller Martin, Büelstrasse 13, am 08.09. 

Meyer Josef, Renggstrasse 22, am 02.09. 
Müller Margrith, Sonnmattstrasse 7, am 26.06. 

zum 60. Geburtstag 

Blättler Heidi, Renggstrasse 20, am 11.08. 
Blättler Martha, Käppelimattstrasse 3, am 21.08. 

Erhart Richi, Seestrasse 53, am 26.06. 
Fluder Josef, Seestrasse 73, am 20.08. 
Hodel Hans, Wylstrasse 11b, am 17.06. 

Knüsel Stefan, Sonnhaldenstrasse 13 , am 16.09. 
Lussi Franz, Schmiedgasse 52, Stans, am 10.08. 
Ochsner Max, Sonnenbergstrasse 54, am 19.08. 

zum 55. Geburtstag 

Duss Doris, Früebergerstrasse 16, Baar, am 11.09. 
Knüsel Gianna, Sonnhaldenstrasse 13, am 24.06. 
Meier-Sparr Hubert, Buolterlistrasse 49, am 25.09. 
Steiner Esther, Sonnenbergstrasse 27, am 13.08. 

zum 50. Geburtstag 

Blättler Ruth, Kernenweg 10, am 29.08. 
Blättler-Schüpfer Hildegard, Montanastr. 3, am 21.07. 

Bühler Erwin, Grauenstein 3, am 04.07. 
Genhart Armin, Zwydenweg 10, am 24.08. 

Krienbühl Vreny, Waldstr 17, Emmenbrücke, am 22.09. 
Meier Markus, Oberkellen, am 29.07. 

Scheuber Röbi, Hasliweg 2, am 18.09. 

zum 45. Geburtstag 

Arnet Monika, Brunnmattstrasse 18, Kriens, am 27.07. 
Filliger René, Roggerliweg 9, am 20.09. 

zum 40. Geburtstag 

Kaiser-Niederberger Martina, Sonnhaldenstrasse 7, 
am 21.08. 

zum 30. Geburtstag 

Meyer Markus, Renggstrasse 18, am 10.08. 

zum 25. Geburtstag 

Blum Flavio, Renggstrasse 46, am 30.09. 
Kohler Daniela, Sonnenbergstrasse 13b, am 20.08. 
Kohler Stephan, Sonnenbergstrasse 13b, am 20.08. 

Meletta Claudia, Pilatusstrasse 22, am 27.06 

Clubvorstand und Redaktion wünschen allen Jubilaren  
 - nachträglich oder im Voraus - 

ein schönes Fest und gute Gesundheit 

Die Angaben erfolgen wie immer ohne Gewähr. 

Sie basieren auf der Mitgliederverwaltung des Skiclubs. 

Wer Fehler erkennt, meldet diese bitte an Margrith Banz. 
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Veranstaltungskalender 

� Nidwaldner Skiverband DV in Hergiswil Samstag, 16. Mai 2009 

� 74. Generalversammlung, Rest. Adler Freitag, 19. Juni 2009 

� ZSSV Mitgliederversammlung in Luzern Samstag, 20. Juni 2009 

� JO Cup Absenden, Rest. Schönegg,  17:00 Uhr Sonntag, 21. Juni 2009 

� Swiss Ski DV, Pontresina / GR Samstag, 4. Juli 2009 

� Beachparty, Rössliplatz Freitag, 31. Juli 2009 

� Bundesfeier, Rössliplatz Samstag, 1. Aug. 2009 

� 74. Herbstversammlung, Rest. Brünig Mittwoch, 21. Okt. 2009 

� Jubiläums GV, 75 Jahre Skiclub Hergiswil, 
Loppersaal  Freitag, 12. Juni 2010 

Aktuelle Infos findet ihr jederzeit auf der Club Homepage 

www.schergiswil.ch 
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